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NDB-Artikel
 
Dreves, Guido Maria (Pseudonym Ulrich von der Uhlenhorst) Jesuit
(1869-1905), Hymnologe, * 27.10.1854 Hamburg, † 1.6.1909 Mitwitz
(Oberfranken).
 
Genealogie
V →Leberecht s. (2).
 
 
Leben
D. wurde in verschiedenen Ordenshäusern der Jesuiten erzogen und begann
1884 mit Studien auf dem Gebiet der lateinischen Hymnologie des Mittelalters,
auf Grund derer er vom Orden beauftragt wurde, die Geschichte der
lateinischen geistlichen Dichtung zu schreiben. Wenn er auch dies Ziel nicht
erreicht hat und nicht erreichen konnte, hat er doch sein ganzes Leben den
Voraussetzungen hiezu gewidmet, indem er 20 Jahre lang auf den Bibliotheken
Europas die Hymnentexte (Sequenzen, Tropen, Hymnen im engeren Sinne,
Cantiones, Reimoffizien, Reimgebete, Leselieder und so weiter) sammelte und
dieses Riesenmaterial in den von ihm begründeten und (später in Gemeinschaft
mit C. Blume und Bannister) geleiteten Analecta Hymnica Medii Aevi mit
Quellenangaben und Lesarten vorlegte. Hymnologischen Teilfragen sind
mehrere zum Teil heute noch brauchbare Monographien gewidmet, während
seine musikgeschichtlichen Aufsätze nur noch als Quellennachweise wertvoll
sind und seine Gedichte (unter Pseudonym) nur mehr historisches Interesse
besitzen.
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